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1. Unter Alkoholembryopathie versteht man: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Irreversible Schäden, die beim ungeborenen Kind durch Alkoholkonsum der Mutter 

hervorgerufen werden: 
 

geistige Schäden körperliche Schäden 
  

  

  

  

  

 
3. Zeiträume der Schwangerschaft, in denen das Zentralnervensystem/Gehirn, das 

Herz, die Augen und die Ohren des Ungeborenen besonders anfällig sind für 
Schädigungen durch Alkohol: 

 

 
Bedenken Sie, dass Frauen oftmals erst in der 6./7. Woche oder noch später bemerken, 
dass sie schwanger sind! 
 
 

Abbildung eines 
Kindes mit 
Alkoholembryopathie  

Abbildung der kritischen Phasen der Entwicklung 
Quelle z. B.: www.faskinder.de/01_grundlagen/im_krit_phase.htm 
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